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Mitteilungsblatt 18/2026 
 
 

Frankfurt am Main, den 30. September 2026 
 
Landwirtschaft in der Ukraine – Wirtschaften im 5. Kriegsjahr 
Einladung zur Online-Veranstaltung 
 
 
Liebe Mitglieder des Frankfurter Landwirtschaftlichen Vereins e. V., 
 
zum Auftakt der Vortragsveranstaltungen im Winterhalbjahr 2026/27 lädt der Frankfurter Landwirtschaftliche 
Verein e.V. herzlich zu einer besonderen Online-Veranstaltung ein. 
 

Termin: Mittwoch, 18. November 2026, 19.00 Uhr 
Online per Zoom- Video-Konferenz 

 
Der Krieg in der Ukraine stellt die dortige Landwirtschaft seit Jahren vor enorme Herausforderungen. Dennoch 
wird weiterhin produziert, geerntet und gewirtschaftet – unter Bedingungen, die für uns nur schwer vorstellbar 
sind. 

 
Im Rahmen unserer Online-Veranstaltung wird Alexander Zein aus der Ukraine aus erster Hand über seine 
Erfahrungen berichten. Er gibt Einblicke in seinen landwirtschaftlichen Betrieb und schildert, wie sich die 
täglichen Arbeitsabläufe und unternehmerischen Entscheidungen im fünften Kriegsjahr gestalten.  
 
Dabei geht es unter anderem um Fragen wie: 

• Wie kann unter den Bedingungen des Krieges Landwirtschaft betrieben 
werden? 

• Welche Auswirkungen haben zerstörte Infrastruktur, eingeschränkte 
Logistik und unsichere Absatzwege? 

• Wie werden Aussaat, Ernte und Betriebsmittel organisiert? 

• Welche Herausforderungen ergeben sich für die Mitarbeiter und 
Familien der landwirtschaftlichen Betriebe? 

• Welche Perspektiven sehen ukrainische Landwirte für die Zukunft? 
 
Im Anschluss an den Erfahrungsbericht besteht Gelegenheit für Fragen und 
einen gemeinsamen Austausch. 
 
Wir freuen uns auf einen direkten und persönlichen Einblick in den 
landwirtschaftlichen Alltag der Ukraine und auf einen interessanten Austausch 
mit unseren Mitgliedern und Gästen. 
 
Link zur Teilnahme: 

https://us06web.zoom.us/j/83777536022?pwd=a24EjCt8JwCmk9Rb9zFBbTTBXam8Oq.1 
 
Frankfurter Landwirtschaftliche Verein e. V. 

Alexander Zein ist ein deutscher Landwirt 
und Geschäftsführer der Agrarholding UIFK 
Agro in der Ukraine. Er bewirtschaftet mit 
seinem Team rund 6.800 Hektar Ackerland 
ca. 70 Kilometer östlich von Kiew. Angebaut 
werden typische Feldfrüchte wie Weizen, 
Mais, Sonnenblumen und Raps. Zein stammt 
ursprünglich aus  

• Die Bewirtschaftung findet in der Nähe 
umkämpfter Gebiete statt. Auf den Feldern 
muss regelmäßig nach Kampfmitteln und 
Drohnenresten gesucht werden. Vor allem 
Maisbestände kontrolliert er vor der Ernte 
oft per Videodrohne, um Gefahren durch 
Blindgänger oder Drohnen auszuschließen.  

• Neben der direkten Kriegslage kämpft der 
Betrieb mit Stromausfällen, logistischen 
Hürden beim Getreideexport, 
Trockenphasen und extremen 
wirtschaftlichen Bedingungen. 
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